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A N M E L D U N G   zum Äquivalenzverfahren

Für die Zulassung zur Berufsprüfung ist ein gültiger Abschluss auf Sekundarstufe II nötig. 
Unter einem gültigen Abschluss auf Sekundarstufe II versteht das Staatssekretariat für Bildung Forschung und Innovation (SBFI) eine abgeschlossene Lehre mit eidg. Fähigkeitszeugnis (EFZ), eine abgeschlossene Diplommittelschule oder eine Matura. Ausländische Abschlüsse müssen validiert sein. 

Bitte begründen Sie, weshalb aus Ihrer Sicht Ihr beruflicher Werdegang und Ihre Aus- und Weiterbildungen und Ihre gemachten Erfahrungen gleichwertig zu einem der oben genannten Abschlüsse sind.

Bitte mit PC oder in gut leserlicher Handschrift ausfüllen, danke!

	Name / Vorname
	

	Strasse / Nr.
	

	PLZ / Ort
	     
	Foto

	Tel. Privat / Handy
	     
	

	Tel. Geschäft
	     
	

	E-Mail-Adresse
	     
	

	Geburtsdatum
	     
	

	Nationalität
	     
	

	Zivilstand
	     
	

	Heimatort
	     
	

	Ort / Datum

     
	Unterschrift

     


Wir bitten Sie Ihrer Anmeldung folgende Dokumente zwingend beizulegen:
· Ausgefülltes Anmeldeformular

· Kopien von Arbeitszeugnissen von allen beruflichen Tätigkeiten
· Kopien von allen Aus- und Weiterbildungsabschlüssen
· Bestätigungen und Zeugnisse von allen nebenberuflichen Tätigkeiten
Wichtig: aufgeführte berufliche Tätigkeiten, Aus- und Weiterbildungen oder nebenberufliche Tätigkeiten ohne Zeugnisse oder Bestätigungen können nicht berücksichtigt werden!

Unvollständig eingereichte Unterlagen werden nicht beurteilt!

Das Dossier wird geprüft, sobald die Gebühr von 300.00 Fr. überwiesen ist. 
Einsenden an: 

info@sozialbegleitung-berufspruefung.ch
oder
BfB Büro für Bildungsfragen AG

Sekretariat Berufsprüfung Sozialbegleitung, Bahnhofstrasse 20, 8800 Thalwil

Für allfällige Rückfragen:    Tel. 043 388 34 00    Infos unter:  www.sozialbegleitung-berufspruefung.ch 
Schulen, Ausbildungen, Berufstätigkeit    mit Datum von ….. bis .....
	1.
	Besuchte Schulen:


	     

	2.
	Berufsabschluss / Ausbildungsabschluss


Bestätigung, Abschluss, Zertifikat... beilegen!

	     

	3.
	Berufliche Aus- und Weiterbildung(en):

Für alle Aus- und Weiterbildungen Bestätigung, Abschluss, Zertifikat... beilegen!

	     

	4.
	Gegenwärtige berufliche Tätigkeit 
(mit Stellenprozenten):

Zwischenzeugnis beilegen!

	     

	5.
	Bisherige Arbeitsorte und berufliche Tätigkeiten
(mit Stellenprozenten):

Zeugnisse oder Zwischenzeugnisse  beilegen!

	     

	6.
	Jetzige und frühere nebenberufliche Tätigkeiten:
(auch Freiwilligenarbeit, Familienarbeit, Betreuung von Angehörigen, Erfahrungen im Sozialbereich, …  )
Zeugnisse oder Bestätigungen beilegen!

	     


Schriftliche Begründung über die Gleichwertigkeit mit einem Eidgenössischen Fähigkeitszeugnis EFZ, einer abgeschlossene Diplommittelschule oder eine Matur: weshalb ist aus Ihrer Sicht Ihr beruflicher Werdegang, Ihre Aus- und Weiterbildungen und Ihre gemachten Erfahrungen gleichwertig zu einem der genannten Abschlüsse.
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